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einen Sieg in der 4. Ward eine kleine

Mehrheit im Stadtrathe und dadurch
eine Chance bekämen, sich Freunde zu

machen.
Der gestrige Sieg ist kein republikani

scher Sieg. Er ist ein Sieg der Libera
sen, derjenigen Deutschen, welche ohne
Rücksicht auf Personen und Parteien nach

jeder Richtung hin liberal sind.

Das Wahl-Ncsulta- t.

Mayor.

A nsi Aus Arobczckt zu babcn.
Crtt-irtl'- '

AMUST ERBRICH,
Alleiniger Agent für

JimiF(U)lF&
Lager--, Export-- und Flaschen-Bier- !

Office und Depot:
No. 220 u. 222 Süd Delawarc Straße.
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Ist las beste Heilmittel aegen die ver-- f
a
3 in großer Auswahl und zu billigen Prei.

Wsrd und Precinkt. sen bei

9 135 CHRISTIAN WATERMAN.CHRISTIAH KCEPPER.

schredenen Leiden der Lunge uno Kehle,
wie Husten. Heiserkeit, Bräune, Erkält-un- g,

Engbrüstigkeit, Influenza, Luft-röhr- en

Entzündung, sowie gegen die
ersten Grade der Schwindsucht und zur
Erleichterung schwindsüchtiger Kranken,
wenn die Krankheit schon tiefe Ein-schrit- te

gemacht hat. PreiZ. 25 Qenüi
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AWiMM- - A WaUea'irnnann,
(Nachfolger von Hohl St Köpper.)

Engroöhandler in Whißkies H Weinen,
51o. 33 Ost Marhland Gttafte,
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Groß-Händl- er in KentM) Wyiskics und Weinen,

Auversön & t)Qti Co. Sonr Nash" WhiSkieS eine Spezialität.

No. 231 Main Straße, . . Louiöville, Ky.
Qeorffo Bosdorser, Agent, 3Ö8 Olive Ctraße JndianadoliS, Jndianz
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Indianapolis , Ind.
Oir erlauben unt dem Publikum mitzutheilen, daß dir in Folge des Ableben von Chri

ftoph Hohl, das unter dem Namen Hohl & Koepper wohlbekannte EngroS LiqourGeschaft ge
rnetnschaftlich übernommen haben und ek am alten Platz weiterführen derben. Gleichzeitig
bitten dir die Kunden nud Tönner der alten Firma uud Handler im Allgemeinen ihre Kund
schatt und Gunftbezengnng auf nnS zu übertragen unter Zusicherung reeller nnd freundlicher
Bedienung.
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Geo. F. Borst,
Stiiljdjc Sltiotljelc.

Recepte werden nach Vorschrift gefertigt.
Chemikalien, Arzneien, ParfumerieWaaren,
Farben, Cigarren, und alle iu'i Apothckersach

einschlagende Artikel, zu den billigsten Preisen.

440 Süd Meridian Straße.
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Indianapolis, Ind., 10. Oktober 1833.
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CT Wir machen cu unsere große Auswahl von

Knaben - Anzügen, Unterzeug, wollenen Jacken und
fertigen Kleidern

im Allgemeinen aufmerksam. Anzüge nach Maß werden aus's Schönste gefertigt.
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7. Ward 1. Pr. : McClelland 160,303

264
25. 198 Walter 86; 2. Pr.: McClelland 162,

Walker 107; 3.Pr.: McClelland 100,
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tyws"iyviWW! ttwVVV,
Materialien für Zeichner und Maler,

Albums, Stercoscopen, Stcreoscopischc Bilder,

25.
Walker 132. McClelland'Z (R.) Mehr.
heit97.Total. 183858W

... 1370Meörheit.
8. Ward 1. Pr.: Edenharter 208, ln großer Zlukkahl nnd ,n billigkn Preisen in der ttnufthandlung donDie Stadtbeamten. RuckelöhauS 77; 2. Pr.: Edenharter

216, RuSelShauS 133. Edenharter'SMcMaster 8,656 Lieber K Go.,Schmuck.. 8.886 (D.) Mehrheit 214.
2 C Wasblngtou Gtt- -9. Ward 1. Pr.: Downey 180,

McMaster's Majorität 270 Reichwein 146; 2. Pr. : Downey 186,

AuS den Gerichtshöfen. .

Superior Court.
Martha Brown gegen die Vandalia

Eisenbahn. Klägerin $128 zugesprochen.
Mary Holsworth gegen die Foreman

Erben. In Verhandlung.
A. I. Page gegen John H. Vajen.

Klage auf eine Note. In Verhandlung.
Samuel Hanway gegen die erste Na

tionalbank. Durch Bezahlung von 57000
an den Kläger verglichen.

Martin Hayden gegen die Pan Handle
Eisenbahn. Schadenersadklage. Nie

dergeschlagen.
George Worden Shoe Manuf. Co.

gegen Frey und Maag. In VerHand,
lunz.

Kriminalgericht.
Klage gegen Wilson Miles wegen

Strakenraub. In Verhandlung.

MayorS.dourt.

Reichwein 207. Downey'S Mehrheit 13.Breuniug 8,92?
Deerh 8,210 CITY BRBWERT10. Ward 1. Pr. : Haugh 186,

Breuning's Majorität 812 French 112; 2. Pr. : Haugh 110, French
126. Haugh'S (D.) Mehrheit 58.SaulceY ... ; M93

11. Ward 1. Pr.: Thalman136,TYler 8,364

(1(2?Ä g e V
Saulch'ö Majorität. 829

Delzell72 ; 2. Pr. : Thalman 171, Del
zell 62 ; 3. Pr. : Thalman 118, Delzell
52. Thalman'S (R.) Mehrheit 239.Pattison 8,532

Geiger 8,509 12. Ward 1. Prec. 89 für Reed. 173

ür ReeS. 2. Pre. 141 für Reed, 211 für
ReeS. Reeö' (R.) Majorität 154.

Meter Lieber & So.,
MAMS0N AVENÜE, Indianapolis, Ind..

Brauer von Lager- - und des rühmlichst bekannten Tasel-Bier- S.

Pattison's Majorität 25

Alderman. 13. Ward- -1. Pre. Cowie 200, AyerS
250. 2. Prec. Cowie 214, AyerS 94.

Cowie'S (R.) Mehrheit 70.
14. Ward- -1. Pre. KerrS71, Shep.

pard260. 2. Pre. KerrS 289. Shep.
143. Sheppard's (D-- ) Mehrheit 43. Ifregato & Whitsett, Leichen-Beftatte- r,

77 NORD DELAWARE STRASSE.
t33T Wir verkaufen Särge dilliger, alt irgend eine andere Firma der Stadt.
CT Wir erkalten Leicken in gutem Zustande, ohne kiß n gebrauchen.

15. Ward- -1. Pre. ParsonS 105,

Wm. Dyer, ein Farbiger, welcher an
geklagt war, den Versuch gemacht zu ha.
ben, in der 12. Ward zu stimmen, ohne
dazu berechtigt zu sein, wurde freigespro
chen. da es sich herausstellte, daß der
Mann im Rechte war.

Thom. Wood und I. Walter Thomp.
son wurden wegen einer Keilerei bestrast.

ThomaS Cray, Louis Hillmann, JameS
Miller, Louella Murphy und B. D. Rice
wurden wegen GetränkeverkaufS am

Wahltage bestraft.

BauoermttS.

Doyle 203. 2. Pre. ParsonS 81, Doyle
309. Doyle'S (D.) Mehrheit 328.

16. Ward 1. Pre. McGroarty 74,

Die feinsten Waaren,dke in unserer Branche gemacht werben.Dowling 91. 2. Pre. McGroarty 145.

Dowling 119. 3. Pre. McGroarty 103,

Dowling 137. Dowling'S (D.) Mehr. ' F. W. Flanner, ?- -

DieStaötwahl.
Ob es etwas nützt oder nicht, über den

Aussall einerWahl zu philosophiren, wis
sen wir nicht, aber eZ ist einmal Gebrauch
und so woll wir ebenfalls einige Worte
sagen und die Schlüsse aus den Zahlen
ziehen, welche nach unserer Ansicht sich

daraus ziehen lassen.
'
Jedenfalls ist das Ergebnib ein reinerer

Ausdruck des Volkswillens, als ds
früherer Wahlen, dlnn der sonst von der

Polizei geübte Einfluß fehlte. In dieser

Hinsicht erwies sich die Metropolitan
Polizei als ein ganz vortreffliches Insti-
tut, dessen Aufrechterhaltung und Aus

dehnung aus andere Städte sehr wün
schenswerth erscheint.

Zu tadeln ist bei der ganzen Wahl Nie

mand, als Herr Schmuck und der Tele

graph." Durch die Unmännlichkeit des

Herrn Schmuck, dadurch, daß er sich dem

Diktate des Telegraph unterwarf, und
vielleicht gegen seine bessere Ueberzeugung
sich nicht als offener, muthiger Mann
zeigte, der ohne Rücksicht .auf Vortheil
oder Nachtheil Farbe bekennt, wandte
sich ein Theil des liberalen Votums von

ihm ab den er sonst wahrscheinlich bekam

men hätte, und mit dessen Hilfe er auch

sicher gewählt worden wäre. Hätte Herr
Schmuck den Muth gehabt, ein Mann
zu sein, wäre er heute der erwählte

Mayor von Indianapolis, hätte der

Telegraph-
- ihm erlaubt, ein Mann zu

sein, dann hätte er keine Niederlage zu
bedauern.

Daß es gerade der Deutsche ist, welcher

Zweideutigkeit haßt, beweist der Umstand,
daß Herr Schmuck in den südlichen
WardS am Meisten verlor. Niemand
beklagt mehr, als wir, daß ein Deutscher
sich im rechten Augenblicke nicht als
Mann zeigte und den Deutschen Ehre ge-ma- cht

hat.
Für unS wäre es eine größere Befried!-gun- g

gewesen, wenn Herr Schmuck einen
festeren Charakter und weniger Partei-unterthänigke- it,

wenn er sich als würd!

gen Vertreter des Liberalismus gezeigt
hätte und als solcher gewählt worden
wäre. Hätte Herr Schmuck gehandelt,
wie wir e3 erwarteten, wäre er ganz
sicher gewählt worden.

Daß die Monopolscage eine große
Nolle spielte, zeigt sich daran, daß Dow- -

ling in der 16. Ward, welche demokrati
sche Mehrheiten von 250-2- 80 abgiebt,
eine Majorität von nur 25 Stimmen be

kam, und hätten die Johnsons nicht einen
so gewaltigen Einfluß ausgeübt, wäre die

Niederlage noch größer geworden.
Und zu verwundern ist das nicht. Wer,

wie Schreiber die?, es mit angesehen hat,
wie der Straßenbahnbesider Johnson bei

jeder Stadtrathssitzung anwesend war
und seine Creaturen, Demokraten und
Republikaner beobachtete und bearbeitete,
wie Dowling vertraulich mit ihm im Cor-rid- or

herumspazierte, der mußte mit Ab
scheu und Ekel von diesem Treiben erfüllt
werden.

Daß in dem nächsten Board of Coun
cilmen keine Partei eine große Mehrheit
hat, ist erfreulich. Die Demokraten
haben 12, die Republikaner haben 12

Stimmen und wer nun die 4. Ward bei
der Nachwahl gewinnt, der hat 1 Stimme
Majorität. Das ist ganz gut so, und
unS macht es keinen Unterschied, welche

Partei gewinnt, ja vielleicht wäre es

ganz gut, da das Monopl so wie so

geschlagen ist, wenn die Demokraten durch

heit 25.
17. Ward 1. Pre. Benjamin 175, John Hommotvn, N.Jllittoisst

Leichenbeftatter.
I ?HiSlin 109. 2. Pre. Benjamin 106,

HiSIin 150, Stroble 2. Benjamin's (R.)
Telephon. Kutschen für alle Zwecke.Mehrheit 22.

I. C. Hauner, Frame Stall No. 525
N. Mississippi Straße; $200.

John W. Fischer, Frame Stall, an
Prospeckt Straße zwischen Olive und
Dillon Straße; $200.

R. A. Merithen, Frame HauS, an

1. Distrikt : Prior (R) 2173, Endy
2192, Koller (D) 1243, Bruntr (D) 1277.

Prior und Endy gewählt.
2. Distrikt: Pritchard 1745, Cox 1779.

Bunte 1694. Crosby 1G36. Peitchard
und Cox gewählt.

3. Distrikt : Rorison 186, Codb 1865.
Featherstone 1226, Clark 1219. Rorison
und Cobb gewählt. -

4. Distrikt: Talentire 1657. Tucker

1344, King 1824, Reasener 1554. Talen.
tire und King gewählt.

ö. Distrikt : Pugh 1212, .Egger 1199,
Bernhamer 2501, McHugh 2547. Bern
hamer und McHugh gewählt.

Dernächste Stadtrath.
Der nächste Stadtrath wird wie folgt

zusammengesetzt sein :

A l d e r m e n.
Demokraten: King, Bernhamer und

McHugh.
Republikaner : Endley. Prior, Pritch.

ard, Cox, Rorison, Cobb und Tallentire.
C o u n c i l m e n.

Demokraten: Edenharttr, Haugh,
Sheppard, Doyle, Dowling. Moran,
Coy, Reinecke, Wolf, Mack, Curry und
Downey.

Republikaner: Reynold, Spahr,
Wharton, Rewcomb, Pearson, McClel
land, Th'alman, Reeö, Ccwie, Benja
min, Gallahue und TruSler.

In der 4. Ward muk noch eine Nach,
wähl stattfinden.

Co unci lmen.

13. Ward 1. Pre. CoZZman 110, Coy
152. 2. Pre. Cosfman 117, Coy 185.

Coy'S (D.) Mehrheit 110.
19. . Ward 1. Prec. : Kline. 106, ! Olive Str. nahe Prospeckt Straße;

Moran 136; 2.Pr.: Kline 92, Moran $1400.
151; 3. Pr.: Kline 69, Woran 132.
Moran'S (D) Mehrheit 152. i .

"
7" 7A Zr20. Ward- -1. Prkc. : Gallahue 188,

Laut 156 ; 2. Prec. : Gallahue 209, Laut
150. Gallahue'S (R) Mehrheit 91.

21. Ward 1. Prec.: TruSler 192,
Clark 214; 2. Prec.: TruSler 209,
Clark 115. TruSler'S (R) Mehrheit 72.

ist der Preis für einen guten Anzug22. Ward 1. Prec.: Clinton 153,
ReineSe 184; 2. Prec.: Clinton 177,
ReineSe 229. ReineSe'S (D) Mehrheit
78. em

Robert Catterson, Reparaturen an
Frame HauS No. 422 Nord JllinoiS
Straße; $300.

S Frohe Botschaft.

Die Woodland, Cal., .Morning Mail"
sagt an redaktioneller Stelle, daß frohe
Botschaft große Freude in der Form des
großen deutschen Heilmittels, St. Jakobs
Oel in die Welt gesandt wird. . 'tes be

siegt Schmerzen. -

r3-- Dr. Maxwell wurde als Arzt des

FrauenreformatoriumS ernennt.

S-- Wir sind stolz, auf die Deutschen.
Sie haben gezeigt, daß sie wahrhaft libe

ralstnd.
Mein lieber Freund, laß daö Hu

sten sein und stärke dich durch einen erzri
schenken Schlaf. Dr. Buü'S Husten
Syrup sichert dir ungestörte Nachtruhe,
indem er deinen rauhen Hals vollständig
kurirt.

tZT Julia KlauS, ein Mädchen von
Columbus. welches seit einigen Tagen

23. Watd--1. Prec. : Ward 118, Wolf
1. Ward 1. Pr. : Smith 88, Reynold

134; 2. Pr.: Smith 85, Reynold 158;
24; 2. Prec.: Ward 178, Wolf 247.
Wolf'S (D) Mehrheit 191. JÖZ(Ö)TU)TJZn 2"24. Ward 1. Prec. : Knodel 160. MaS3.Pr. : Smith 103, Reynold 93. Rey

nold's (R.) Majorität 109. 163; 2. Prec.: Knodel 123, Mack238.
2. Ward Spahr (R.) 272 im 1. und Mack'S (D) Mehrheit 118. . .

325 im 2. Pr. Keine Opposition. 5. Ward-- 1. Prec.: Herig 136, Curry
3. Ward 1. Pr.5 McCormick 123, 162; 2. Prec. : Herig 133, Curry 179 ;

3. Prec. : Herig 140, Curry 135. Cur.Wharton 132, Mason 47; 2. Pr. : Mc

rv'S (D) Mehrheit 62.Cormick 106. Wharton 161. Mason 89
Wharton'ö (R.) Majorität 64.

4. Ward 1. Pr. : Lather 133. Oichtig für Damen.

Die Herbstlaison macht iekt mit aller
vermißt wurde, wurde gestern von ihremSmither 120; 2. Pr.: Lather 152.
Onkel, Jacob Stein in hiesiger StadtSmither 165.- - Beide Candidaten erhiel

ten je 285 Stimmen. Keine Wahl.
Macht ibre Rechte geltend und Frau M.
Habtng deren PudwaarenaeschStt Ncd No. gesunden. Sie steht bei einer anständi

gen deutschen Familie im Dienste.

, 3u den besten Z5euer Berücke

44 Nord JllinoiS .Strafe befindet wird6. Ward --
7- Pearson (R.) erhielt im 1.

Pr. 183 und im 2. Pr. 228 Stimmen. oesyald naazuen Wonnerstag und Frei,
tag große Eröffnung halten. Herbst'Total 416; keine Opposition. und Winterhütk neuester Mode. - Federn.

Bankerott - Verkauf. WeMchs !
Durch denAnkauf von L.W. Eole Co.'S Vankerottlz,r sind mir in den Stand esttzt Texpiche ,u

den folgenden Preisen erkaufen : ,
Brüssel, Border 7fic

Ente Tvo.Plhs 63c
Gute halbwollene Ingram 55c

Ganz wollene Carpets 2Cc,
Feine Oeltnche , 22c

. Hemp Carpet I2)c
Bodh Brüssels...
Rouleaur und Zubehör 50c

Spien.Vorhänge . werth Z2.50.... $1.00

, Spijen.Vorhange werth 6.09.... 3.00

Spihen.Borhänge werth 10.00 8.00
Matten z halbem Preise.
Cocoa- - nnd NapierMattcn zu halbem Preise.

H. HÄRTENS, 40 Süd Meridian Straße.

rungS Gesellschaften deö Westens gehört
unbedingt die .Franklin- - von Jndiana
polis. Ihr Vermögen beträgt $320.000.

6. Ward 1. Pr. : Newcomb 247, Banver unv Blumen werben bet dieser
Gelegenheit ausgestellt, und alle DamenJoneS 63 ; 2. Pr. : Newcomb 245, JoneS

73. Newcomb'S (R.) Majorität 356. sollten, ehe sie raufen, bet Frau Habmg
vorsprechen.

Diese Compagnie repräsenürt Die norty
Western National von Milwaukee, Ver
mögen, $1.007,193.92 und die .German
American- - von Nl.w Aork. deren VermöGouverneur Porter reiste heute

zum Zwecke der Jnspizirung des südlichen
Wer von unS seinen Bedarf beziebt, braucht nicht für

extragroße Anstrengungen und Ausgaben bezablen. Gute
Kleider für Kerreu und Knaben und ökonomische Geschäfts- -

fübrung ist unser Motto. No. S und 7 West Washington

Gefängnisses nach Jefferfonville. -

- Anti Monopolisten! Arbeiter!
Der Sieg über das Monopol sollte wür
dig gestiert werden. Der Deutsche liebt
bei seiner Feier einen guten Trunk.
Kommt zu Albert Hidelberger und trinkt
zur Feier des SieaeS von meinem auSae.

gen Über $3,094, 029.59 beträgt. Ferner
repräsentirt sie die .Jire Asiociation of
London Vermögen $1.000.000 und die

Hanover of New York-
- mit einem Ver

mögen von $2,700.000. Die Franklin-i- st

namentlich deshalb zu empfehlen, weil
sie nicht nur billige Raten hat. sondern
weil außer den regelmäßigen Raten auch
bei groben Verlusten kein Aufschlag er

solgt. Herr Herman T.Brandt,
ist Agent sür die hiesige Stadt und Um

gegend. .

traße. FestePreise. Kaust Eure Koblen und
Coke bei A. M. Kubn, No.
13 Virginia Ave. Koblen- -

Sckäftr'S Cigarrenladen befindet
slch No. 80 Süd Delaware Str.

tsr Als KnownothingS haben sich die
Deutschen nicht gezeigt. , Sie haben deut
sche Kandidaten aus beiden Seiten ge
schlagen.

T? zeichneten Weine zu nur 25 Cents die
Flasche, oder holt Euch den Wein zu $1faiqus mi. . . . v.

bof: Ecker 5Iay Str. und1X1 Mabison Ave.per Gallone nach vause.


